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Betreff: 
Wirtschaftliche Beteiligungen; Mainzer Stadtwerke AG 
hier: Auflösung der Citybahn GmbH mit Ablauf des 31.12.2020 
 
 
Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 
 
Mainz, den 4. März 2021 
Stadtverwaltung 
 
gez. 
 
Günter Beck 
Bürgermeister 
 
 
Mainz, den        März 2021 
Stadtverwaltung 
 
 
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen und der Stadtrat nehmen die Auflösung der City-
bahn GmbH mit Ablauf des 31.12.2020 zur Kenntnis.  
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1. Sachverhalt 
 
Die Citybahn GmbH (nachfolgend: Citybahn) wurde am 11.09.2017 gegründet. Die Gesellschaft 
bezweckte die Planung, den Bau und den Betrieb der Citybahn, die von Mainz über Wiesbaden 
und Taunusstein nach Bad Schwalbach verlaufen sollte. Am Stammkapital der Citybahn GmbH 
i.H.v. 77.041 EUR waren zuletzt die Mainzer Stadtwerke AG (nachfolgend: MSW) mit einem Anteil 
i.H.v. 32,45% beteiligt. Die übrigen Gesellschaftsanteile hielten die WVV Wiesbaden Holding 
GmbH (32,45%), die Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft mbH (25,1%) und die Rhein-Main-
Verkehrsverbund GmbH (RMV) (10%). 
 
Am 01.11.2020 wurde in Wiesbaden in einem Bürgerentscheid über das Stadtbahnprojekt abge-
stimmt. Im Ergebnis stimmten 62 % der Wiesbadener Wähler gegen die Citybahn und nur etwa 
38 % dafür. Der Bürgerentscheid hat die Wirkung eines endgültigen Beschlusses der Stadtver-
ordnetenversammlung mit Bindungswirkung, da er das nötige Quorum erreicht hat. Mit dem Er-
gebnis des Bürgerentscheids hat die Projektgesellschaft Citybahn ihren Gründungszweck verlo-
ren. 
 
Die Gesellschafterversammlung der Citybahn hat daraufhin am 11.12.2020 beschlossen, die Ge-
sellschaft mit Ablauf des 31.12.2020 aufzulösen und die drei Geschäftsführer Günter F. Döring, 
Uwe Hiltmann und Prof. Dr. Hermann Zemlin mit Ablauf des 31.12.2020 als Geschäftsführer ab-
zuberufen. Als alleinige Liquidatorin wurde Frau Dilek Gress (WVV Wiesbaden Holding GmbH) 
bestellt, die in der Folge die aufgelöste GmbH abwickeln wird. 
 
 
2. Lösung 
 
Die vorgenannte Sachverhaltsdarstellung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
3. Alternative 
 
keine 
 
 
4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 
 
nicht einschlägig 
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